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Dabei wurde der Urin auf Farbe, Geruch 
und Geschmack geprüft. 

Ein süsslicher Geschmack des Harns wies 
auf Diabetes mellitus hin. 

So wurde zum Beispiel dem bayrischen Herzog Heinrich I. 
mitgeteilt, dass er in einem Monat ein Kind erwarten 
würde. Ganz wie erhofft, denn zur Validierung der 
Methode liess er anstatt seines Urins, den einer 
hochschwangeren Hofdame begutachten.

Gestern
Im Mittelalter war die Harnschau die diagnostische Methode der Wahl
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Heute
Produktion in Hallen
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Heute - Morgen

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiNz-ib5uXfAhUJzKQKHdrYBSwQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.srf.ch%2Fkultur%2Fwissen%2Frasse-in-der-genetik-vor-bestimmten-resultaten-haette-ich-zu-viel-angst&psig=AOvVaw0zVQZsF7lYj5bSbzO2Rlac&ust=1547298483177293


6

Intern © Siemens Healthcare GmbH, 2018

Womit beschäftigt sich Labormedizin?

Untersuchung von Körperflüssigkeiten 

und -ausscheidungen also Blut, Urin, 

Gelenkflüssigkeiten, Ergüsse, Liquor, 

Sperma, Stuhl und Zellen.

✓ Zum Ausschluss einer Erkrankung 
✓ Zur Bestätigung einer Diagnose
✓ Zur Therapie-Kontrolle

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjpiIaYkMfWAhXJVxoKHSoLAmAQjRwIBw&url=http://www.imd-oderland.de/einsender-praeanalytik-labormedizin-liquor.htm&psig=AFQjCNFZaAWUXXBpBdvn23uoTvj0S-5t0g&ust=1506662183444062
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Die häufigsten medizinischen Felder

Stoffwechselstörungen

Lebererkrankungen/Leberfibrose

Neurologische Erkrankungen

Ernährungsstatus

Onkologie/Krebserkrankungen

Reproduktionsmedizin (Hormone)

Sepsis

Schilddrüsenerkrankungen

Transplantation

NierenerkrankungenAllergie

Knochenstoffwechsel

Herz-Kreislauferkrankung

Wachstum

Hämostase/Gerinnungsstörung

Infektionskrankheiten

Entzündungen

Anämie/Eisenstoffwechsel

Autoimmunerkrankungen

Diabetes

spez. 
IgE

Eisen

HB

Anti-CCP
RF

Vitamin D
Ca

hs-TnI
CK-MB

Glukose
HbA1c

IGF-I

Quick
FVIII

HIV
HCV

Hepatitis

IL-6

ELF
γ-GT

Cystatin C

Cortisol
Holo-TC

Testosteron
Estradiol

LH

PCT
LBP
TSH
T3
T4

Cyclosporin
Sirolismus

CA 19-9
PSA
FLC

Vitamine
Cholesterin

Albumin
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Bereiche der Labormedizin

❑ Klinische Chemie (Enzyme, Stoffwechsel, Elektrolyte, Blutzucker, Drogen, Medikamente etc.)

❑ Endokrinologie (Hormone)

❑ Immunologie / Serologie (gesunde und krankhafte Abwehrreaktionen)

❑ Hämatologie / Hämostase

❑ Mikrobiologie / Parasitologie

❑ Histologie

❑ Molekularbiologische- und genetische Analytik
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Stellenwert der Labordiagnostik

Ca. 60 bis 70% aller medizinischen Diagnosen und Entscheidungen stützen sich auf 

labormedizinische Testmethoden.

1

2

Mit Labormedizin

Klinische Diagnosen

Ohne Labormedizin
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Kostentreiber Labor?

© Bundesamt für Gesundheit (BAG)
Kostengruppen: BAG, Statistik der obligatorischen Krankenversicherung,
T 1.01, 2.17, 7.14.

Gesamtgesundheitsausgaben 2016:  
80,7 Mrd. Franken
Kosten und Finanzierung des Gesundheitswesens 2016: Provisorische Daten  (BAG)

Anteil Labor: 1.48% 

Leistungen der obligatorischen Krankenpflege-
versicherung nach Kostengruppen



11

Intern © Siemens Healthcare GmbH, 2018

Was verursacht die Kosten?

1. Unspezifisches Anforderungsverhalten: Masse geht vor Klasse

Gründe hierfür können sein: 

• Laborkenntnisse der Kliniker?

• Zeitmangel sich mit dem Thema auseinanderzusetzen?
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Was verursacht die Kosten?

1. Unspezifisches Anforderungsverhalten: Masse geht vor Klasse

Gründe hierfür können sein: 

• Laborkenntnisse der Kliniker?

• Zeitmangel sich mit dem Thema auseinanderzusetzen?

2. Methoden-Hype: z.B. Vitamin D
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Was verursacht die Kosten?

❑ Alterspyramide

❑ Bevölkerungswachstum

❑ «Dr. Google» 

❑ Neue Therapien erfordern andere diagnostische 
Parameter (z.B. Neue orale Antikoagulantien vs. 
Marcumar)

❑ Personalisierte Medizin (z.B. 
Molekularbiologische Tests im Vormarsch)
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Wo hilft die Labormedizin Kosten zu reduzieren?

Beispiele für eine Reduktion von invasiven Eingriffen 

• Bestimmung von  Calprotectin senkt  Anzahl an Koloskopien

• Bestimmung von Antikörpern gegen Gewebetransglutaminase und Antikörper gegen
deamidiertes Gliadin vermindern Anzahl an Dünndarmbiopsien

• Bestimmung des ELF-Tests (Enhanced Liver Fibrosis) vermindert Leberbiopsien
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Wo hilft die Labormedizin Kosten zu reduzieren?

❑ Therapiekontrolle des Diabetikers – Verhinderung von 
Langzeitschäden

❑ Zielgerichtete onkologische Therapie 

❑ Unterscheidung zwischen viraler oder bakterieller 
Erkältung/Grippe verhindert unnötigen Einsatz von 
Grippemitteln

❑ Ausschluss von Thrombose (D-Dimer)

❑ Frühzeitige Erkennung von Rheumatoiden
Erkrankungen (Anti-CCP: Spezifität von 96-98 %)

❑ Schnelle Entscheidungsfindung (Ausschlussdiagnose 
akuter Myokardinfarkt aufgrund hsTnI-Testung)
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Analysenliste

In der Labormedizin werden Tarife heute in einer Verordnung, der Analysenliste, festgelegt. Eine

Anpassung der Analysenliste dauert gemäss BAG bis zu 12 Monate. Diese lange Dauer gefährdet die

Qualität des Schweizer Gesundheitswesens und die Patientensicherheit. Sie wirkt sich hemmend auf die

Innovationsfähigkeit der Schweizer Labormedizin aus und verzögert die kostendämpfende Wirkung

moderner Laboranalysen. Deshalb ist eine Umstellung auf mehr wettbewerblich orientierte

Rahmenbedingungen wichtig.

Dr. med. Hans H. Siegrist, Präsident FAMH
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Eine Nebensächlichkeit im schweizerischen Gesundheitswesen?

Laboranalysen wirken sich kostensparend auf das gesamte Gesundheitswesen aus, da sie einen hohen

Einfluss auf Qualität und Kosten der nachfolgenden Leistungen haben. Zwei Drittel der diagnostischen und

therapeutischen Entscheidungen werden mittelbar oder unmittelbar durch ein Laborresultat beeinflusst.

Zudem dienen die schnellen, zuverlässigen und robusten Resultate der Auftragslabors der Früherkennung

von Krankheiten, ermöglichen das frühzeitige Einleiten sowie die Überwachung der richtigen Behandlung

und helfen unnötige und falsche Therapien zu verhindern. Optimal eingesetzte Labormedizin kann die

Behandlungsqualität und die Patientensicherheit erheblich verbessern sowie zu Effizienzsteigerungen,

beispielsweise im Bereich Prä- und Postnataldiagnostik, führen.

Alex Kuprecht, Ständerat und Mitglied SGK-S
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NEIN

Die Labormedizin: 

Eine Nebensächlichkeit 
im schweizerischen 
Gesundheitswesen ?
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